
Anlage VII.

lusammenstellung
der

Haushaltspläne
1. der Provinzial-Taubstummenanstaltenzu Aachen, Briihl, Cöln, Elberfeld,

Essen, Huttrop, Kempen, Neuwied und Trier;
2. über die Verwendung:

a) der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
b) des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-Taubstummenanstaltzu

Cöln und
0) des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. Zpril 1912 bis 31. März 1913.

Das Gesetz betr. die Beschulung blinder und taubstummer Kinder vom 7. August 1911 (G. S. S. 168)
tritt am 1. April 1912 in Kraft. Nach § 12 Abs. 3 des Gesetzes können die Kosten des Unterhalts der Zög¬
ling«, soweit die Angehörigen sie nicht selbst zahlen, von den Kreisen l^) und von den Ortsarmenuerbänden ('/Z),
°eneii die Zöglinge angehören, verlangt werden. Dadurch tritt gegenüber den bisherigen Pslegegeldbeiträgen eine
bedeutende Erhöhung der eigenen Anstaltseinnahmen ein. Schulgeld andererseits darf nach dem Gesetznicht mehr
«hoben werden.

In den Provinzilll-Tllubstummenanstalienwaren eingeschult:

! Zöglinge
In den Jahren

Zusammen Knaben Mädchen katholisch ! evangelisch jüdisch

1900 46b 238 227 236 125 4
1901 478 257 221 346 128 4
1902 519 273 246 368 147 4
1903 512 267 24b 347 162 3
1904 575 310 265 394 175 6
1905 589 323 275 427 162 9
1906 591 334 2b? 396 187 8
1907 606 350 256 419 180 ?
1908 676 394 282 476 191 9
1909 68? 408 279 474 206 ?
1910
1911

734 429 305 497 233 4
802 467 385 549 250 3



Titel.

I.
II.

III.

l.
II.

Taubstummenanstalten.
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Ginnahme.

I. Beiträge...............
II. Sonstige Einnahmen...........

III. 1. Zuschuß aus Provinzialmitteln.......
2. Desgleichen aus der Wilhelm-Augusta-Stiftung. .
3. „ „ dem Unterstützungsfondsderfrüheren

Vereins-TllUvstummenanstalt zu Cöln.....
4. Zinsen des Unterstützungsfonds für entlasseneTaub¬

stumme ..............
Summe der Einnahme

Aachen.
Knaben 41
Mädchen 3?

^ 4'

22 373
136

43 850

Ausgabe.
Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .........
1. Für Beköstigung............
2. „ Zaus- und Schulgeräte und Unterrichtsmittel.
3. „ Heizung, Beleuchtung, Reinigung.....
4. „ Krankenpflege und Arznei.......
5. „ Unterhaltung der Gebäude.......
6. ,. Reisen der Lehrer.........
7. „ sonstige Ausgaben und zur Abrundung. . .
Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme. . .
Sonstige Ausgaben und zur Abrundung.....

Summe der Ausgabe

66 360

Brühl.
Knaben 64
Mädchen 3N

Cöln.
Knaben 48
Mädchen 42

^7 ^

Eloelfelb-
Knaben "
Mädche« "

27 000
170

51520

39 970
250

21200
450

1550
250

1400
300
990

78 690

21999
120

36 260

1890

60 270 —

66 360

34 975
8175

30 300
450

2 000
250
900
300

1340

— 78 690

18 500
280

49 630

68 410

38 962
1670

15150
450

1400
180
900
300

1257

s»0!

5»

60 270
!

39 022f
115^

2180«^
45^

2 50«^
35^
90tV

30<s,
193^

68 4^

Die Einnahme beträgt
Ausgabe

Gesamtbetrag
für das

Rechnungs¬
jahr
1912.

^

669 790
669 790

sür das
Rechnungs

jähr
1911.

619 890
619 890

Mithin jetzt

mehr

49 900
49 900

l

weniger

Taubstummenanstalten.
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Essen.
Knaben 5«
Mädchen 41

Huttrop.
Knaben 4?
Mädchen 42

Kempen.
Knaben 42
Mädchen 30

^r «5.

Neuwied.
Knaben 74
Mädchen 41

^ <5

Trier.
Knaben 28
Mädchen 36

^ <5

Unter-
stützungs-
funds für
entlassene

Taub-
stumme.

Gesllmttettlln,
für das

Rechnungsjahr f^ das
1912

Knaben '46? Rcchnungsjahl
Mädchen 335 1911.
zusammen 802

^ ^f. ^t <f.

Titel.

9900
10

46210
6150

5.0

s.0

24 500
10

57 550

22 800
70

42 820

—

30300
260

76 680

—

27 000
290

50 040 —

1470

__

204 372
1347

410 710
50 000

1890

1470

02
41072

1510
523 960

50 000

1890

1456 ,7

I.
II.

III. 1
„ 2

., 3

„ 4
62 270 82 060 — 65 690 — 10? 240 77 330 .^ 1 470 — 669 790 — 619 890 —

3? 962
1300

17600
650

1500
400
900
300

165?

^270

38 462
4100

21500
1500
3 300

300
750
300

11847

50

50

33 400
650

26 000
1250
1400

200
1450

300
1040

_^

49 850
10 915
38 650

650
3 700

400
900
300

1875

—

42 470
50

28 800
450

1400
350
900
300

2 610

—

1470

—

355 075
28 260

221 000
6 300

18 750
2 680
9 000
2 700

24555
1470

—

333 525
26 554

195 550
5 550

18 650
2 630
9 450
2 600

23 920
1456

3

,7

,?

I.
N.

III. 1
., 2
„ 3
„ 4
„ 5
„ 6
„ 7
I.

II.
82 060 — 65 690 — 10? 240 77 330 1470 — 669 790 619 890

"ie vorstehendenAusgabepositionenergänzen sich gegenseitigsowohl in sich für die einzelnen
Anstalten als auch in dem Gesamtbeträgeder Ausgabe für das Taubstummenwesen.

1?





Anlage VII, H..

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummcn-
anstalt zu Aachen.

Haushaltsplan
der

Provmsial-TaubjwmmenanstaltM Aachen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

>7'
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ZemerKungen.

Die Linnahmeerhohung wird dadurch bedingt, das! »ach dem Schulvsiichtgesetzvom
I, April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenuerbände für die Bezahlung der Pflege¬
kosten eintreten müssen, soweit sie von den Angehörigen der Zöglinge nicht gezahlt
werden. Vergl. auch die Vemertung auf dem Titelblatt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 . 2 626,4(1 Mk.
,. „ „ 1909 . 2 593- „
„ „ „ 1901 . 2 975,96 „

zusammen
oder durchschnittlich2731,79 Mk.

'8195,36 Mt.

Beitrag laut Vertrag.........3 750,— Mk.
Dazu kommt aus den Zinsertragen von
Vermächtnissen,von denen der Provinzial-
verband Abkommengemäß zur Gewährung
von Freistellen die Hälfte erhält:
1. des Victor Nrammertz von

17 000,— Mk. zu 4°/„ . ^- 680,- Mk.
14 000— „ zu 3 V- "/° -^ 490,- „

887,80 „ zu 3 V'« "/» - 31,07 „
des p. Heuschvon
1500,— Mk. zu 3 °/<> . --- 45,— „

zusammen 1246, 0? Mk. -. 623,03 „

Summe 4 873,03 Mk.

1. Zinsen aus Vermächtnissenzur Unterstützungvon Taubstummen:
»,) des David Nathan Marx in Aachen:

1000,— Mk. Z'/^iger Nheinprouinz-Anleihescheine . . .
l>) der Nentnerin Maria Anna Rosalia Iungbluth in Aachen:

1500,— Mk. 3V«iger NheinprouinzAnleihescheine . . .
82,25 MI. Barbestand bei der Landesbanl hinterlegt zu 3°/o

<:) des Kaufmanns Johann Heinrich Mahrt in Aachen:
1000 Mk. 4°/<,iger Rheinprovinz-Anleihescheine ....
4,16 Mt. Barbestand bei der Landesbanl hinterlegt zu 3°/i>

zusammen
2. Sonstige Einnahmen ............

- 35— Mk.

--- 52,50 „
-^ —9? „

-^ 40— „
^--12 „

128,59 Ml.
8,38 „

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr,
Wilhelm-Augusta-Stiftung.

Summe 136.97 Mk.

1 des Haushaltsplans über die Verwendung der
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Titel. Nv

!.

II,

III.

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ............

Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ruhe-
gehaltsberechtigtzum Betrage von 885 Ml,

Für 9 (8) LehrpersonenGehälter und Wohnungsgeldzuschuß
(630 Mk.) ................
(Der Wohmmgsgeldzuschußwird erst nach der endgültigenAnstellung

der Üehrperfonen gezahlt,)
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Burcaukostcn. . . .
Für den katholischenReligionslchrer ........

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Betrag
für das

Mchnungs-
Mr 1912.

Für Schul- und Hausgeräte und Unterrichtsmittel. . . .

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

5 500

34 470

39 970

50
200

Betrag
für d»s

jchr M

250

21200

Zu übertragen

450

1550

250

5500

31190

36 69«

50
200

^50

19?0°

23 450

45«!

155«

250,

^, 950!'

Taubstummenanstaltzu Aachen.
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Mithin jetzt

mehr weniger

3 280!

^280

1500

1500

HemerKungen.

Die großeSchülerzahlerfordertdie EinstellungeinerweiterenLehrerstelle.

Es find zu zahlen für 70 Zöglingefür den Kopf und das Jahr 3U3 Mt. (303 Xage
je 1 Mt.) ^- 21210 Mi. oder rund 21200 Mt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 71 352— M.
.. ,. „ „ 1909 . . 16 064,— ..
........ 1910 . . 17 228- „

zusammen 50 644,—Mk.
oder durchfchnittlich16 881,33 M.

Der Mehrbetragist durch die größere Schülerzahlerforderlich.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . - 497,03 Ml.

1909 . - 380,02 „
^ ^ .'5 I 1910 . . 5 64,02 ..

zusammen1441,0? Mk.
oder durchschnittlich380,36 Mk.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 1537,55Mk.
,, ...... 1909. . 1476,69 „
" " „ „ 1910 . . 1707.99 „

zufammen 4722,23Ml.
oder durchfchnittlich1574.08Mk.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 255,26 Mk.
„ „ 1909 . . 249.07 „

", „ „ „ 1910 . . 207,89 „
zusammen 712.22 Mt.

oder durchschnittlich237,41 Mk.
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Titel.

III.

I.
!!,

III.

Nr Ausgabe.

Für Unterhaltungder Gebäude
Uebertrag

Für Reisender Lehrer ..........
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1912.

23 450

1400

300

990

26140

39 970
250

26140

66 360

66 360

Betrag
für dos

PechnMs'
jähr 1»"'

Mithin jetzt

mehr

21950
900

300

930>
'24080>

1500
500

36 690
250^

24 060^
^61020
61020

3280

weniger
Oemerlmngen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 726.15 Ml.
........ 1908 - - 1223.54 „

„ „ „ 1910 . . 1482,82 ..
zufammen 2432,51 Ml.

«der durchschnittlich810,87 Ml.
Der Mehrbetrag ist einmalig erforderlich zur Herstellung eines Lehrer¬

aborts, zum Einbau einer Entlüftungsanlage im Schülembort und zur Einrichtung
einer Trinlstelle auf dein Schulhofe. Künftig wegfallend.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 109,90 Mt.
„ „ „' 1909 . . 209,20 „

........ 1910 . . -.- „
zusammen 319,10 Mk.

oder durchschnittlich106,33 Ml.
Es sind erforderlich für:

». Wasserversorgung ................ 115,— Ml.
d. Gemeinde-Grund- :c. Steuern............ 91,64 „
e. Feueruersicherungsvramie ............. 27,33 „
ä. Porto.................... 45,— „
«, Erheiterung, Baden, Weihnachtsbefcherungder Zöglinge . . , 300,— „
l. Unterstützungvon Taubstummen aus der Einnahme unter Titel II

Nr. 1....................128,59 „
3. Sonstige Ausgaben............... 282,44 „

zusammen 990,— Ml.
Ausaabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 719.50 Ml.

,^ „ „ „ 1909 . . 762,58 „
„ „ ,. 1910 . . 610,34 „

zusammen 2092,42 Ml.
oder durchschnittlich697,47 Ml.

Der Mehrbetrag ist für Wasserversorgungund Steuern erforderlich.

,^





Anlage VII, L .

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen¬
anstalt zu Biühl.

Aaushaltsptan
der

Provmsial-Taubstummenanstaltm Brühl

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 öis 31. März 1913.
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Titel.

II,

III.

Nr

II.

Oinnahme.

Beiträge zu deu Pflcgekostcn der Zöglinge

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ............

Außerdemfreie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,ruhe»
gehaltsberechtigtzum Betrage von 885 Mk.

Für 8 LehrpersonenGehälter und Wohnungsgeldzuschuß
(450 Mt.)................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird nur an die endgültigangestellten

Lehrpeisonen gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für deu Direktor Entschädigungfür Bureaukosten. . . .
Kosten des Lehrgangs zur Ausbildung von Taubstummen-

lehrein und Taubstummenlehrerinnen .......
Summe Titel II.

Betrag
für das

Utchnungs-
jähr 1812.

27 000

170

51520

78 690

5 500

29 475

34 975

50

125

8175

Bettag
für das

Atchinms«'
jähr Ml.

Mithin jetzt

3 600

170

73 730
'7^500

23 400

weniger

22 210

5 500

29 250

"34 750

50

8 86b
'8915

740
740

HemerKungen.

Die Einnahmeerhöhungwird dadurchbedingt, daß nach dem Schulpstichtgesetzvom
1. April 1912 ab die Kreiseund Ortsarmenueibändefür die Bezahlungder
Pflegetosteneintretenmüssen, soweit sie von den Angehörigen der Zöglingenicht
gezahltwerden. Nergl.auch die Bemerkung auf dem Titelblatt.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1908 ... 2 911,50Ml.
1W9 . . . 3 840,- ..

„ „ „ 1910 . . . 5^90^64^
zusammen 11 842,14 Ml.

oder durchschnittlich3847,35Mk.
1. Zinsender DirektorH. Fieth'schen Stiftung zur Unterstützungvon Taubstummen

1000 Mk. Rheinpiouinz.Anlcihescheinezu 3 >/,»/„ . - 35,— Mk,
500 „ Anleihescheinder Stadt Cöln zu 3'/.°/» -- 17.50 „
36 „ Barbestandzu 3°/» - ....... 1,08 „ 53,58 Ml.

2. Zinsen der Iubiläums-Stiftung— der Prouinzialausschuß
hat der Anstaltgelegentlichder Feier des 50 jährigen
Bestehens aus seinen,Dispositionsfondsden Betrag von
3000 M. als Iubiläumsstiftungzur Unterstützungent¬
lassener Zöglingeüberwiesen —:
3000 Mk. Rhemprovinz-Anleihescheinezu 3>/,°/„ -- 105,—Mt.

30 „ Narbestand zu 3«/„ ...... ^- 0,90 „ 105,90 „
3. SonstigeEinnahmen ................___ 10,52__^

zusammen 170,—Ml.

An der Anstaltist ein Lehrgang zur Ausbildungvon katholischenTaubstummenlehrertt
und Lehrerinneneingerichtet; er dauert2 Jahre, Es nehmen daran teil 6 Lehrer
und 1 Lehrerin. Die Lehrer erhaltenim erstenJahre 1800 Ml, Vergütung,
im zweiten Jahre eine solche von 1950 Mk. Die Lehrerinnen 1400 und 1550 Mt.
Wahrendder Dauer des Lehrgangserhält der Direktorfür die Leitungeine Ver°
gütungvon 400 Wk. und ein Lehrereine solchevon 200 Mt. Die Kosten sind
aus den Ersparnissen des Titels I Nr. 2 und dem hierneben vorgesehenenBetrag
zu besireiten.
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Titel.

III,

Nr

!,
!!.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung .........

Für Haus- und Schulgeräteund Unterrichtsmittel

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Reisen der Lehrer ...........
(Zu verwenden mit Bewilligungdes Landeshauptmanns/

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ...... 2 000

jBetrag
für das

Uechnungs-
lchr 1912.

Betrag
für das

Nechnungs-
jchl 1M>

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben .
Sächlicheund sonstige Ausgabe«

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

30300

450

250

900

'!W

1340
35 540

34 975
8175

35 540
78 690

78 690

28 700

450

1900

250

900

300

1335
33 835

34 750
8 915

33 835
77 500

77 500

Taubstummenanstaltzu Brühl.
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Mithin jetzt

mehr

1600

100

^705

wenlger

^ <5

Bemerkungen.

Es find zu zahlen für etwa 100 Zöglinge303 Mk. für den Kopf und das Jahr
(303 Tage je 1 Mk.) 30 300 Mk.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . 18 825,60Mk.
„ „ „ 1909 . 21522,30 „

........ 19W - 25 21 3.70 ,.
zufmnmcn 65 561,60 Ml.

oder durchschnittlich21858,86 M.
Die größereSchülerzahl erfordertden Mehrbetrag.

Ausgabefür das Rechnungsjahr 1908 . . 528,71 Mk.
„ „ „ 1909 . . 849,74 „

...... ,. 1910 . . 1100. 02 „
zusammen 2478,47Ml.

oder durchschnittlich826,16 Mk.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 1829,67Ml.
„ „ „ 1909 . . 2120,22 „
„ „ „ 1910 . . 199 9,57 „

zusammen 5949,46Ml.
oder durchschnittlich1983,15Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 112,43 Mk.
„ „ „ 1909 . . 196.42 „

„ „ „ „ 191« . . 171 .15 „
zusammen 480.— Mt.

oder durchschnittlich160,—Ml.
Ausgabefür das Rechnungsjahr 1908 . . 696.96 Ml.

„ „ „ 1909 . . 698,29 „
„ „ „ 1910 . . 1081,63 „

zufammen 2476,68 Mk.
oder durchschnittlich825,63 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 45,60 Mt.
.. „ „ „ 1909 . . 190- „
„ „ „ „ 1910 . . 168,50 „

zusammen 404,10 Ml.
oder durchschnittlich101,36 MI.

Es sind erforderlichfür:
k) Feuerversicherung............... 37,65 Ml.
t>) Wllsserzinsund Kanalabgaben ........... 318,15 „
«) Porto ................... 45,— .,
ä) Erheiterungund Weihnachtsbescherungder Zöglinge.... 300,— »
s) Unterstützungarmer Zöglingeaus der Direktor H. Fieth-Stiftung

und der Iubiläums-Stiftung(siehe die Einnahme nuter Titel II) ! 59,48 „
i') Für Einrichtung des Handarbeitsunterrichts ...... 250,— „
^) SonstigeAusgaben............... 229,72 „

zufammen 1340,- Mt.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 497,29 Mk.

„ „ „ 1909 . . 857,3! „
„ „ „ 1910 . .^9?7,N^.,

zusammen 2331,7? Mt.
oder durchschnittlich777,26 Ml.





Anlage VII, 6.

Haushaltsplan der Prouinzial-Taubstummen«
anstatt zu Cöln.

Haushaltsplan
der

Provinsial-TaubstummenanstaltM Cöln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
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Titel. Nr

I.

II.

III.

Einnahme.

Beiträge zu den Pflegekosten der Zöglinge

Beitrag des Vereins zur Beförderungdes Taubstummenunter¬
richts zu Cöln ..............

Sonstige Einnahmen

Zinsen des Untcrstützungsfondsder früheren Vereins-Taub-
stummenanstaltzu Cöln ...........

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1912.

^ ^

12 000

9 999 M

12W5

1890

36 260
60 270

Bemerkungen.

570

189«

446505
60010

450

8390

Die Einnahmeerhöhung wird dadurch bedingt, daß nach dem Schulpflichtgeschvom
1. April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenverbande für die Bezahlung der
Pflegekosteneintreten müssen, soweit sie von den Angehörigen der Zöglinge nicht
gezahlt werden. Vergl. auch die Bemerkung auf dein Titelblatt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 190« . 3 370,— Mk.
...... 1W9 . 3 331- ..
,..... 1910 . 3 245,- „

zusammen 10 946,— Mk.
ober durchschnittlich3315,33 VN.

Der Verein zur Beförderung des Tanbstmmenunterrichts zu Cöln hat dem Prouinzial-
verband auf Grund des Uebernahmevertrages der Anstalt anstatt jährlicher
Zahlung des Beitrages ein Kapital von 285 715 Mk. als Eigentum überwiesen.

An Zinsen ergeben sich aus demselben aus:
285 700 Mt. Rheinprouinz-Anleihescheinenzu 3V-> °/o . . . ^ 9 999,50 Ml.

15 „ Barbestand bei der Landesbank hinterlegt zu 3 °/u — 0,45 „
zusammen 9 999,95 Ml.

1. Zinsen aus dem Vermächtnis der Witwe Julie Wesselmann geb. Dehne aus
Dortmund:

300,— Mk. Rheinprouinz-Anleihescheinezu 3'/,°/„ -^ 10,50 Mt.
39,05 Ml. Barbestand zu 3°/„...... ^ 1,17 „ 11.67 Ml.

2. Zuschuß der Synagogengemeinde zu dem Honorar des israelitischen
Religionslehrers — vergl. Titel II 3. Ausgabe —......100,— „

3. Sonstige Einnahmen ............... 8,38 „
zusammen 120,05 Mk-

Weniger durch Fortfall der Einnahme aus der Kell»rmiete. Der Mietner-
trag ist von dem bisherigen Mieter gekündigt worden und es ist bisher nicht
gelungen, den Weinkeller wieder zu vermieten.

Siehe die Ausgabe bei I Nr. 2 des Haushaltsplans über die Verwendung der
Wilhelm-Augusta-Stiftung und des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-
Taubstummenanstalt zu Cöln.
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Titel. Ni.

II,

III.

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ruhe-
gehaltsberechtigtzum Betrage von 885 Ml.

Für 9 Lchrpersunen Gehälter und Wohnungsgeldzuschnß
(800 Ml.)................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird nur an die endgültig angestellten

Lehrpersonen gezahlt.)
Summe Titel 1.

Anden persönliche Ausgaben.
Für deu katholischenReligionslehrer ........
Für den evangelischenReligionslehrer ........
Für den israelitischen Religionslehrer ........

Für den Zeichenlehrer.............
Für den Direktor Entschädigungfür Burcaukosten. . . .

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Für Haus- und Schulgeriiteund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflegeund Arznei

Betrag
für das

Vechnungü»
jähr 1912.

^ <4

Zu übertragen

Betrog
für das

Rechn«»«"'
jähr 1»"'

^ 4

6 000

32 962

38 962

900
240
180

300
50

1670

Ü0

n0

15150

450

1400

180

17 180

6000

32 700

38?^

900
240
180

300
50

^670

15 150!

450!

1400

180

171^0

Taubstummen anstalt zu Cöln.
149

Mithin jetzt

mehr

262

262

l>0

i„5

wemger
HemerKungen.

Den katholischenReligionsunterricht erteilt Religionslehrer Vüllesbach.

Den evangelischenReligionsunterricht erteilt Pfarrer Rathschlag.

Den israelitischenReligionsunterricht erteilt Lehrer Reinhardt. Die israelitischeGemeinde
tr7gt zu der Vergütung IM Ml. bei. Nergl. Titel II der Gmnahme.

Den Unterricht erteilt ArchitektKremer.

Es werden zu zahlen sein für etwa 50 Zöglinge je 803 Ml. für den Kopf und das
<^nf^<^s!«Taae ie l Mk.) — 15150 Ml.
^ Ausgabt - - 12 86190MI.1909 . . 11310,05

oder durchschnittlich11 820,50 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 19081909
1910

1910 . . 11288.95 „
zusammen 35 461,50 Ml.

480.45 Mk.
495,23 „
445,91

zusammen "142Ü59 Ml? oder durchschn. 473,86 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 1522.41 Ml.
1910 ^ ^ 1402/22
zusammen 4281,24 Ml. oder durchschn.1427.08 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 .
1910 .

80,40 Mk.
92,10 „

103.21
zufammen 275,71 Ml. oder durchfchn.91.90 Ml.
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Titel. Nr

III.

I.
II.

III

Ausgabe.

Uebertlllg
Für Unterhaltung der Gebäude ..........

Für Reisender Lehrer ............
iZu uerwenden mit Bewilligung des Laiideshauptmanus.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1912.

Betrag
für das

Rechnung'
jn»r IsH

17 180

900

300-

1257 l,«>

19 637 5!»

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

17180
900

300

1260
19 640

38962
1670

19 63?
60 270

60 270

38 700
16?0

^9 640
60010

60010

Taubstummenanstalt zu Cöln.
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Mithin jetzt

mehr weniger

262 50^

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 908,45 Ml.
„ „ .. 1909 . . 912,76 „

...... „ 1910 . . 923.45 ..
zusammen 2744,66 Ml. oder durchfchn.914,89 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . —.— Ml.
........ 1909 . . 106.- „

.. „ „ 1910 . . 15 - „
zusammen 121,— Ml. oder durchfchn.40,33 Ml.

Erforderlich find für:
2) Steuern und Versicherung............. 75,— Ml,
o) Wasser- und Kanalgebühren ............ 150,— „
e) Porto.................... 50,— „
ä) Erheiterung, Baden der Zöglinge .......... 250,— „
e) Unterstützungder Taubstummen aus den Einnahmen unter Tit. II

Nr. 1.................... 11,6? ..

y Fortbildungsunterricht.............. 90.— „
^) Für die Einrichtung des Handfertigkeitsunterrichts..... 250,— „
n) Sonstige Ausgaben.............. 380, 83 „Summe 1257,50 Ms

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 681,39 Ml.
„ „ „ 1909 . . 720.57 „
„ „ „ 1910 . . 810 ,13 ,.

zufammen 2162.09 Ml.
oder durchschnittlich730,69 Ml.





Anlage VII, v.

Haushaltsplan der Provinzial - Taubstummen-
anstatt zu Elberfeld.

Haushaltsplan
der

Provillsial - Taubstummenanstalt zu Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
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Titel.

II,

III.

!.

II.

Nr.l Ginnahme.

Beiträge zu den Wegekostender Zöglinge

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt...........

Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ruhe¬
gehaltsberechtigtzum Betrage von 885 Mk.

Für 9 (8) LehrpersonenGehälter und Wohnungsgeldzuschuß
(520 Mk.)................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird nur an die endgültig angestellten

Lehlveisonen gezahlt,)
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten. . . .
Für den SchuldicnerLohn ...........

Derselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1912.

18 500

280

49 630

68 410

^000

33 022

39 022

50
1100

1150

l,0

50!

Betrag
für das

will isu>

2 800

130

57^70
60 M

6 000

29 995 5«

35992

50!
1100

1150

Taubstummenanstaltzu Elberfeld.
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Mithin jetzt

mehr

15 700

150

weniger

3 030

^030

l^

Bemerkungen.

Die Einnahmeerhohung wird dadurch bedingt, daß nach dem Schnlvflichtgesctzvom
1. April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenuerbände für die Bezahlung der
Pflegekosteneintreten müssen, soweit sie von den Ungehörigen der Zöglinge nicht
gezahlt werden. Vergl. auch die Bemerkung auf dem Titelblatt,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 .... 3300 Mk
,..... „ 1909 .... 2985 „

,. .. „ 1910 .... 3115 „

oder durchschnittlich3133,33 Ml.
zufammen 9400 Mk.

1. Zinsen der „Theodor Dieüe-Stiftung", zu verwenden zur Weihnachtsbescherungfür
die Schüler:

2400 Mk. Rheinvrouinz-Unleihefcheinezu 4°/» - . . 96,— Mt.
«00 ,. „ „ „ 3'/.°/o -^ . 22.50 „

118,50 Ml.
2. Die Stadt Elberfeld zahlt zu den Kosten des Fortbildungs¬

unterrichts (vergl. Titel III 7 der Ausgabe).....150,— „
3. Sonstige Einnahmen .............11,50 „

zusammen 28N,^Mt,
Mehrbetrag durch den Beitrag der Stadt Elberfeld zu den Kosten des Fort-

bildungsunterrichts.

Die große Schülerzahl und die Einrichtung einer neuen Klasse macht die Einstellung
einer weiteren Aehrerstelleerforderlich.

Die Schuldienerlöhne sind festgesetztauf ,000 Ml., steigen alle 2 Jahre um 50 Mk.
bis zum Hüchstbetragevon 1200 M. NächsteZulage am 1. Apnl 1913.

Ä,<
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Titel.

III.

Nr

l,

II.
III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben,
Für Belustigung..........

Für Haus- und Schulgeräteund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung .....

Für Krankenpflege und Arznei .........

Für Unterhaltungder Gebäude ..........

Für Reisen der Lehrer ............
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

UechnungS'
jähr 1912.

^ 4

Bettag
für das

Rechnung
jähr 1»"'

21800

450

2 500

350

900

300

1937

17 200

28 237

39 022
1150

28 237
68 410
68 410

l>0

-,,»

5!»

450

2 500

350

900

300

175?
23 45?

35992>
1150!

^2345?
60 600
60 600

Taubstummenanstaltzu Elberseld.
15?

Mithin jetzt

mehr

4600

3030

weniger
Bemerkungen.

Es sind zn zahlen für 72 Zöglinge mit ,e 303 Pflegetagen tagl,ch 1 Ml., m.thm
für das Jahr ^ 21810 Mk. rund 21800 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . In «13 90 Ml." 1909 . . 14 425,90 „
" ", ". «w - - 14 4 44.- ..

zufammen 54383,80 Mt.
oder durchfchnittlich18 127,93 Mt. ,^^.

Die größere Schülerzahl erfordert den Ntehrbetrag.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 342,12 Mt." 1909 . . 328,39 „

", ". " " 1910 . ^56/11 ^
zusammen 1126.92 Ml.

oder durchfchnittlich375,64 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 1700,94 Ml.

" " , 1909 . . 2318.12 ,.
" " » 1910 . . 1880,90 „

zusammen 5849,96 Ml.
oder durchschnittlich1949,65 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 353,— Ml.
" „ 1309 . . 214,95 „
" " " » 1910 . . 299,14 ..

zusammen 867,09 Ml.
oder durchschnittlich289,03 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 312,55 Ml.
1909 . . 699,12 „

" ^ „ „ 1910 . . 690, 56 „
zufammen 1702,23 Ml.

oder durchschnittlich567,41 Mt.
Ausnutze für das Rechnungsjahr 1908 . . —,— Ml.

, „ 1909 . . 105,— „
^ ,' „ „ 1910 . .65,— „

zufammen 170,— M.
oder durchschnittlich56,67 Mt.

Es sind erforderlich für:
». Feuerversicherung ............... 56,9? Act.
d. Wasserzins .................. 118,02 „
0. Porto................... 65,— „
<1. Gemeindesteuern ................ 181,20 „
«. Erheiterung, Vaden, Weinachtsbescherungder Zöglinge . . . 300,— „
1. Zinsen der Theodor Dietze-Stiftung zur Weihnachtsbefcherung

der Zöglinge (nergl. Titel II der Einnahme)......118,50 „
3. Knabenhandfertigteitsfchule ............250,— „
n. Abhaltung des fonntäglichen Gottesdienstes für entlassene Zog»

linge und Erwachsene ..............200,— „
i. Fortbildungsschule für Entlassene (uergl. Titel II der Einnahme) 300,— „

K. Sonstige Ausgaben ............... 347,81 „
zusammen 1937,50 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . . 1632,74 Mt.
„ ...... 1909. . . 1162.50 ..
........ 1910. . . 1235.8 0 ..

zufammen 4031.04 Ml.
oder durchfchnittlich1343,68 Ml.

Der Mehrbetrag ist erforderlichfür Fortbildungsunterncht.





Anlage VN, N.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstalt zu Essen.

Haushaltsplan
der

Provinsial-Taubstummenanstaltzu Essen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. Würz 1913.
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Titel.

II.

III.

II.

Nr, Ginnahme.

Beiträge zu den Wegekostender Zöglinge

Sonstige Ginnahmen

Zuschußaus der Wilhclm-AugustaStiftung

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ............

Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ruhe-
gehaltsberechtigtzum Betrage von 885 Mk.

Für 10 (9) LehrpersonenGehälter und Wohnungsgeldzuschuß
(630 Ml.) ................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach der endgültigen Anstellung

der Taubstummenlehrer und -Lehrerinnen gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten. . . .
Für den katholischenReligionsunterricht .......
Für den SchuldienerLohn ...........

Derselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

Betrag
für das

Dechnungs-
jähr 1812.

9 900

10

6150

46 210

62 270

4900

33 062

37 962

50
200

1050

1300

!>(!

5.0

Betrag
für das

Aechnungs'
jM 1»U

3 400

10

58 090

'61500

4 900

313?0

36 270

50
200

1041

1291

Taubstummenanstalt zu Esserl.
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Mithin jetzt

6500

6150

11880

1692

1692

:^!

:l:!

DemerKungen.

Die Einnllhmeerhohung wird dadurch bedingt, daß nach den, Schulpsiichtgesetzvom
I. April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenuerbände für die Bezahlung der
Pflegelosten eintreten müssen, soweit sie von den Angehörigen der Zöglinge nicht
gezahlt werden, Vergl. auch die Bemerkung auf dem Titelblatt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 ... 4 985,75 Ml.
1909 . . . 3 729,— „

" " '' „ 191N . . . 3 374,- „

oder durchschnittlich4012,92 Ml.
zusammen 12 038,75 Ml.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr. 2 des Haushaltsplans über die Verwendung
der Wilhel'm-Augustll-Stistung.

Die große Schülerzahl erfordert die Einstellung einer weiteren Lehrerstelle.

Der Lohn ist auf 1000 Ml., steigend alle zwei Jahre um 50 Ml. bis zum Höchstbetrag«
von 1200 Ml. festgefetzt. Der Schuldiener erhält die nächste Zulage am 1. Juni 1913.

21
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Sächlicheund sonstige Ausgaben
Für Belustigung..........

Für Haus« und Schulgeräteund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltungder Gebäude

Für Reisen der Lehrer...........
(Zu verwenden mit Genehmigung des Landeshauptmanns.)

Zu übertragen

17 600

650

1500

400

900

300

21350

M' 200

2B

3<^

22^' ^

ßemerkungen.

Gs sind zu zahlen:
»,) für etwa 43 Zöglinge 308,— Mk. für den Kopf und das

Jahr (303 Tage zu 1,20 Mk.) - 13 634,80 Ml, rund . ,
d) für 22 Kinder Mittagstifch und freie Fahrt rund . . . ,

zusammen
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908. . 12 368,— Mk.

„ „ 1909 . . 10 758,45 „
.'.' ." ^ " 1910. . 12 707,7« .,

zufammen 35 834,15 Ml.
oder durchschnittlich11944,72 Mk.

15 600,-
2 000,-

All,

17 600,— Mt,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908. .

zufammen
oder durchschnittlich832,43 Ml.

1272,22 Ml.
691.94 „
533,12 „

2497.28 Mk.

1200

1200

Der Mehrbetrag ist einmalig erforderlichzur Ergänzung der Lehrmittel und
Vefchllffungeines Schrantes. Kün/tig wogfallend.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908. . 1747.78 Ml.
,. „ .. „ 1909. . 2469,16 „
........ 1910. . 1418, 93 „

zusammen 5635.87 Ml.
oder durchschnittlich1878,62 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 589.41 Mt.
.. „ „ „ 1909. . 294,13 „
........ 191«. . 307.44 „

zusammen 1190,98 Mt.
oder durchschnittlich396,99 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 3253,29 Mk.
„ „ „ „ 1909. . 1558,80 „.
,. „ „ „ 1910. - 4437.32 ..

zusammen 9249,41 Mt.
oder durchschnittlich3083.14 Ml.

Die höheren Ausgaben im Rechnungsjahre 1908 waren für Instandsetzung
der Dienstwohnung des Direktors und für Beschaffungneuer Oefen, Anlage einer
Klingelleitung und Anstreicherarbeitenerforderlich.

Weniger für 1912 durch Wegfall der einmaligen Ausgabe für Einrichtung
eines Speicherraums zu einem Klassenraum für den Handfertigleitsunterricht,
welchefür 1911 vorgesehenwar.

295,90 Mt.
124.30 „
120.- .. ,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . .

". '' « '.', 1910'. .'
zufammen

oder durchschnittlich180,06 Ml.
540,20 Ml.

21»



Taubstummenanstaltzu Essen.

Taubstummenanstaltzu Essen.
165

Bemerkungen.

Es sind erforderlich für:
») Gemeindesteuern ................194,34 Mk.
b) Feuerversicherung ............... 50,98 „
r) Wasserzins . .'................ 80 — „
ä) Porto................... 60,— „
«) Erheiterung und Weihnachtsbescherungder Zöglinge .... 380,— „
l) Fortbildungsschule............... 180 — „
^) Knabenhandfertigleilsschule ............ 250.— „
K) Schwimmunterricht...............150,— „
i) Sonstige Ausgaben................___312.18 „

zusammen 1657.50 Wk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 2382,13 Mk.

„ „ .. „ 1W9. . 1331,41 ..
1910 . . 1890,79 ^
zusammen̂ 5604.33 Ml.

oder durchschnittlich1868,11 Mk.
Der Mehrbedarf ist erforderlich für Erheiterung und Weihnachtsbescherung.





A nlage VII, ?.

Haushaltsplan der Piovinzial-Taubstummen-
anstlllt zu Huttrop.

Haushaltsplan
der

Provinsial-TaubstummenanstaltM Huttrop

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
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Titel.

II.
III.

!l.

Nr. Vinnahme.

Beitrage zu den Wegekostender Zöglinge ......

Sonstige Einnahmen ..........
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ruhe-
gehaltsberechtigtzum Betrage von 885 M.

Für 10 (9) LehrpersonenGehälter und Wohnungsgeldzuschuß
(630 Mk.)................
(Der Wohnungsgcldzuschußwild erst nach der endgültigen Anstellung

der Lehrpersonen gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten . . . .
Für den Direktor und 10 (9) Lehrpersonen Zulagen für den

Unterrichtder schwachbegabtmTaubstummen .....

Für den AnstaltsgeistlichenVergütung für Erteilung des
Religionsunterrichtesund Abhaltung des Gottesdienstesin
der Anstalt ...............

Für Vergütung an die Ordensgenossenschaftfür die Wirt¬
schaftsführung...............

Summe Titel II.

Betrag
für das

DechnungS'
jähr 1812.

24 500

,0
57 550
82 060

4 600

33 862

38 462

50

2 700

300

1050
4100

Betrag
für das

Pechnungs'
ja»l 1»U

l>0

!>0

3 000

ic>
73 040
76 050!

4 600

31020

50

2 550

300

1^050
^950

Taubstummenanstaltzu Hut trop.
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Mithin jetzt

mehr

21500

wemger

15 490

150

150

Bemerkungen.

Die Einnahmeerhohung wird dadurch bedingt, daß nach dem Schulpflichtgesetzvom
1. April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenuerbande für die Bezahlung der
Pflegekosteneintreten müssen, soweit sie von den Angehörigen der Zöglinge nicht
gezahlt werden. Vergl. auch die Bemerkung auf dem Titelblatt.
Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 .... 1988,75 Ml.

1909 ... . 2869,50 „
" " „ 1910 .... 3808,68 „

oder durchschnittlich2922,31 Ml.
zusammen 8766,93 Ml.

Die große Schülerzahl erfordert die Einstellung einer weiteren Lehrerinstelle.

Die Zulagen werden erst nach endgültiger Anstellung der Taubstummenlehrer und
Lehrerinnen gezahlt, Sie betragen für den Direktor und die Lehrer 300 Ml., für
die Lehrerinnen 150 Ml.

Nach dem Vertrag mit der Genossenschaftder barmherzigen Schwestern der heiligen
Elisabeth, denen die Wirtschaftsführung in dein Internat übertragen ist, erhält
diese für jede Schwester eine jährliche Vergütung von 150 Ml.
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Titel. Nr

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung einschließlichTischwäsche,Lagerungund Rei¬

nigung .................

Für Wirtschafts-,Haus- und Schulgeräte und Unterrichts¬
mittel .................

Für Heizungund Beleuchtung ..........

Für Krankenpflege und Arznei ..........

Für Unterhaltungder Gebäude ..........

Für Reisen der Lehrer ............
(Zu verwenden mit Genehmigung des Landeshauptmanns.)

Für Miete der Anstalt und der Direktorwohnung . . . .

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1912.

21500

1500

3 300

300

750

300

10 400

38050

Betrag
für das

Vechnungs-
iM IM-

Mithin jetzt

18 500

1500

3 300

300

750

300

10 400

35050

mehr

3000

3000

weniger
Bemerkungen.

Nach dem mit der Genossenschaftder barmherzigen Schwestern der heiligen Elisabeth
abgeschlossenen Vertrag sind für jeden Tag und Kopf der Zöglinge und Schwestern
0 80 Ml zu vergüten, wofür die Schwestern Beköstigung, Unterhaltung des
^nternatsmobiliars, Reinigung und Unterhaltung der gesamten Tisch-und Bett¬
wäscheund die Beköstigungund Besoldung des etwa erforderlichenDienstpersonals
zu leisten haben. Für 92 Zöglinge und 7 Schwestern 0,80 Mk für den Kop
und Tag, für das Jahr (303 Tage für Zöglinge und 365 Tage für Schwestern)
^- 24 636 80 Ml. Da die Ersparnisse dem Provinzialverbande zufließen, ist an¬
zunehmen/daß der eingefetzteBetrag ausreicht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 12 909,45 MI.
" „ 1909 l 3 874,44 „

" „ „ 1910 16120,26 „
zufammen 42 904,15 M.

oder durchschnittlich14 301,05 Mk.
Der Mehrbedarf ist für die größere Schülcrzcchlerforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 2275,05 Ml.

" " ',' 191 0 2008M ",
zusammen 5655,9? Mi. oder durchschnittlich1885,32 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 3035,03 Mk.

" ," „ 191 0 4060^05 '5
zusammen 10356,38 Ml. oder durchschnittlich2118,79 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 300,87 Mt.
" „ 1909 308,79 „

1910 395,33

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 3296,16 Mk.
...... .. 1909 842.33

1910 569.03

zusammen 1004,99 Mk. oder durchschnittlich301,66 Ml.

A:5
zusammen 4707,52 Ml. oder durchschnittlich1569,17 Ml.

cüo für das Rechnungsjahr 1908 — Ml.
„ „ „ „ 1909 130,66 „
,....... 191 0 110,- „

zusammen 240,66 Ml. oder durchschnittlich80,22 Ml.

Die Gebäulichleiten, in denen sich die Taubstummenanstalt befindet, und das Direktor-
Wohnhaus sind Eigentum des Vereins zur Pflege und Erziehung katholischer
idiotischer Personen beiderlei Geschlechtsaus der Rheinprovinz und von diesem
augemietet. Die Miete für die Taubstummenanstalt beträgt 8500 Ml., die für
das Direltorwohnhaus 5"/» der Baufumme einschließlichdes Grund und Bodens
von zusammen 38 000 Mt. ^ 1900 Ml.

22*
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Titel. Nr

III.

!,
II,

III.

Ausgabe.

Uebcrtiag
Für sonstige Ausgaben und zur Abrungung

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................

Andere persönliche Ausgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1912,

38 050

1447 s.0
39 497 l>0

38 462

4100

39 497

82 060

82 060

s.0

l.0

Betrag
für das

Zlechnungs-
jähr 1911.

35 050
1430

36 480

35 620
3 950

36 480
76 050

76 050

Taubstummenanstalt zu Huttrop.
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Mithin jetzt

mehr

^____^

3 000

1? s.n!
3 017 l.0.

2 842

150
3017

6010

6 010

!,N

l.0

memger
HemerKungen.

Es find erforderlich für:
ll) Feuerversicherung ...............32,50 M
b) Porto...................60,—
e) Erheiterung und Weihnacktsbescherungder Zöglinge .... 300,—
ä) Knabenhandfertigkeitsschule ............ 250,—
«) Wafferzins................. 200,—
l> Für Reinigung und Heizung der Turnhalle...... 150,—
x) Telephongebühren ............... 200,—
u) Sonstige Ausgaben , ............. 255,—

zusammen"^447^50 Ms
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 1583,56 Mi.

„ „ „ 1909 1167,62 „
„ „ „ 191« 1163,10 „

zusammen 3914,28 Ml.
oder durchschnittlich1304.76 Mk.





Anlage VII, tt.

Haushaltsplan der Piovinzial-Taubstummen-
cmstaltzu Kempen.

Haushaltsplan
dei

ProvmMl-TaubstummenanstaltM Kempen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.



Taubstummenanstaltzu Kempen.

176

Titel. Nr.

,1.
III.

I.

II.

III.

Einnahme.
Betrag
für das

Utchnungs-
jähr 1912.

^ <5

Beiträge zu den Pflegekosten der Zöglinge

Sonstige Einnahmen . . .
Zuschußaus Prouinzmlmittcln

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ...........

Außerdemfreie Wohnung, Heizunguud Beleuchtung,ruhe-
gehaltsbeiechtigtzum Betrage von 885 M.

Für 9 (6) LehrpersonenGehälter und Wohnungsgeldzuschuß
(450 Mk.) ................

(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach der endgültigen Anstellung
der Lehrpersonen gezahlt.)

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten . . . .
Für die SchuldieuermLohn ...........

Dieselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung

Zu übertragen

22 800

7>>
42 820

65 690

4 600

28 800

33 400

!>0

600

650

26 000

26 000 —

Bett°g
für das

PtchNUNgs'
Mi 1»U>

2 300

?0
43 380
45^50

4 600

20512

25U2 5l'

50
600

650

15900

15 900

Taubstummenanstalt zu Kempen.

17?

Mithin jetzt

mehr

20500

weniger

560

10100

WM

DemerKungen.

Die Einnahmeerhöhung wird dadurch bedingt, daß nach dem Schulpflichtgesetzvom
1. April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenverban.de für die Bezahlung der
Wegekosten eintreten müssen, soweit sie von den Angehörigen der Zöglinge nicht
gezahlt werden. Vergl, auch die Vemerlung auf dem Titelblatt,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 . . . 1996 Mk.
„ „ „ 1909 . . . 2628 „

1910 . . . 3153 „
zusammen ??7? Mt.

oder durchschnittlich2592,33 Mt.
1. Zinsen der Kirfel-Stiftung zur UnterstützungentlassenerZöglinge von

1000 Gulden 4 "/» Oesterr. Swatsschulduerschreibung (Kurswert
1700 Mk.)................. ^

2. Sonstige (Hinnahmen ................
zusammen

67,80 Mk.
2,20 „

70,— Ml.

Die große Echülerzahl und die Einrichtung zweier neuer Klassen erfordert die Ein¬
stellung uon drei neuen Stellen.

Es sind zu zahlen für etwa 86 Zöglinge 303 Mk. für Kopf und Jahr (303 Tage
zu 1 Mk.) -- 26 058, Mk., rund 26 000 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 8 443,15 Mt.
„ „ „ 1909 . . 7 694,10 „
„ „ „ 1910 . . 14 630,05 „

zusammen 30 767,30 Mk.
oder durchschnittlich10 589,10 Ml.

Die Erhöhung des Pfiegesatzesvon 0,85 Mk. auf 1 Mk. täglich ist bei den
teuren Lebensmittelpreisen notwendig.

Der Mehrbetrag ist erforderlich durch Erhöhung des Pflegesochesund durch
größere Echülerzahl.

23
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Titel. Nr

III.

I.
II.

III.

Ausgabe.
Betrag
für das

Pechmmgs-
jähr 1912.

^ü <5

Für Haus- und Schulgeräteund Unterrichtsmittel
Uebertrag

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung .....

Für Krankenpflege und Arznei .........

Für Unterhaltungder Gebäude.........

Für Reisender Lehrer ............
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgabenund zur Nbrundung .....
Summe Titel III

Wiederholung.
Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich,

26 000
1250

1400

200

1450

300

1040
31 640

33 400
650

31640
65 690
65 690

Betrag
fürdlls

jchr IM

15 900
45«

1400

150

900

200

98?
^99^ 50

2511^

650^
1998?^

45 ?50^
45?50!5

179

Vlith

Mehr

800

m jetzt

weniger

50

550

100

^2 50
^652 50

828? 5U

^.«5250
19940,^

HeinerKungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 899,95 Mk.
„ „ „ 1909 . . 399,58 „
„ „ ,. 1910 . . ^,27,97 „

zusammen' 1927,50 Mk.
oder durchschnittlich642,50 Mk.

Der Mehrbetrag ist einmalig erforderlich für die noch fehlende «Hinrichtung
einer Klasse. Künftig wegfallend. (Vergl. Titel I Nr. 2 der Ausgabe.)

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 1106,72 Ml-
„ „ „ 1909 . 1010,08 „
„ „ „ 1910 . 2330,06 „

zusamnien 4446,86 Wk^
oder durchfchnittlich1482,29 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 86,— Ml.
„ .. „ „ 1909 . . 129,10 „

„ „ „ 1910 . . 154,55 „
zusammen 369.65 Mt.

oder durchschnittlich123,28 Mk.
Die größere Schülerzahl erfordert den Mehrbetrag,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 1200,— Mt.
1909 . 122.44 „

„ „ „ 1910 . 872,04 „
zusammen 2194.48 Ml.

oder durchschnittlich731,49 Mt.
Der Mehrbetrag ist einmalig erforderlich für bauliche Arbeiten an der

Turnhalle. Künftig wegfallend.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 66.— Ml.

„ „ „ 1909 . . 100— „
,. „ „ 1910 . . 166,81 „

zusammen 332,81 Ml.
oder durchschnittlich110,94 Mt.

Es sind erforderlich für-
«,, Feueruersicherung ................ 41.85 Ml.
l>. Grundsteuer .................. 21.02 .,
«. Porto ................... 60,— „
,1. Erheiterung, Weihnachtsbefcherung .......... 300,— „
e. Unterstütlung entlassener Zöglinge (siehe die Einnahme der

Kirfel-Stiftung unter Titel II) ........... 67,80 „
l. Für die Einrichtung des Handfertigkeitsunterrichts..... 250,— „
L- Sonstige Ausgaben............... 299,33 „

zusammen 1040,— Mt.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . . 813,86 Mt.

„ „ „ 1909 . . . 579.22 „
" " ' ^^ . . . 843.97 „

zusammen 2237,05 Mt.
oder durchschnittlich745,68 Mk.

Meh rbetrag ist erforderlich für funstige Ausgaben.

23 <





Anlage VII, II.

Haushaltsplan der Piovinzial-Taubstummen¬
anstalt zu Neuwied.

Aausßaltsplan
der

Provmsial-Taubstummenanstaltzu Neuwied
und der damit verbundenen Anstalt für schwachbegnbte Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
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Titel,

II,

III.

Nr

l.

!,,

Einnahme.

Beiträge zu den Wegekostender Zöglinge

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den DirektorGehalt ............

Außerdemfreie Wohnung,Heizuugund Beleuchtung,ruhc-
gchaltsbercchtigtzum Betrage von 885 Ml.

Für 12 LehrpersonenGehälter und Wohmmgsgcldzuschuß
(450 Mk.) ........... , . . .
(Der Wohnungsgeldzuschußwird den Lehrpersonen nur nach der

endgültigen Anstellung gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönliche Ansgaben.
Für den DirektorZulage für die Leitung und Beaufsichtigung

der Anstalt für schwachbegnbteTaubstumme .....
Für 4 Lehrer Zulagen für den Unterrichtan dieser Anstalt

von je 300 Mk ...............

Zu übertragen

Betrag
für das

Kechnungs-
jähr 1812.

30 300

260

76 680,
10? 240

6 000

43 850

49 850.

600

1200

1800

BetM
für das

Nech«u«p'

ZW

110

100I3
104 300!

6000

44 60«

°50Ä

600

1200

1^

Taubstummenanstal t zu Neuwied.
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Mithin jetzt

DemerKungen.

Die Einnahmeerhöhung wird dadurch bedingt, daß nach dem Schulpflichtgesetzvom
1. April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenuerbande für die Bezahlung der
Wegekosten eintreten muffen, soweit sie von den Angehörigen der Zöglinge nicht
gezahlt «erden. Bergt, auch die Bemerkung auf dein Titelblatt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 . . , 4 017,06 Wl.
„ „ „ 1W9 . . . 5 207,94 „
„ „ „ 1910 . . . 4 090— „

zusammen 13 315,— Ml.
oder durchschnittlich4436,33 Mk.

1. Zinsen der Iubiläumsstiftung — der Provinzialuusfchuß hat der Anstalt gelegent¬
lich der Feier des 50 jährigen Bestehens aus seinem Dispositionsfonds den Be°
trag von 3000 Ml. als Iubiläumsstiftung zur Unterstützung entlassener Zöglinge
überwiesen —-

3000 M. Rheinprovinz-Auleihescheinezu ^"Z» . . . ^ 105,— Mk.
30 „ Barbestand zu 3°/„..........- - — .90 „

zusammen 105,90 Mt.
2. Die Stadt Neuwied zahlt zu den Kosten des Fortbildungsunterrichts

jährlich «vergl. Titel III 7 K der Ausgabe)........150.— Mk.
3. Sonstige Einnahmen ................ 4,10 „

zusammen 260,— Mk.
Mehrbetrag durch den Beitrag der Stadt Neuwied zu den Kosten des Fort¬

bildungsunterrichts.

750

750

Die Zulagen erhalten zur Zeit die Lehrer Althllus, Seuser. Großmann und Necker.
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Titel. Nr Ausgabe.

!!,

III.

Uebcrtrag
Kosten des Lehrgangs zur Ausbildung von Tcmbstummen-

lehrern und Lehrerinnen .........

Für den Direktor Entschädiguugfür Bureaukosten.

Für den SchuldienerLohn ..........
Derselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und

Beleuchtung,
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Für Hans- und Schulgcrätcund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Neiuiguug

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechmmgs-
jnhr 1912.

1800

8 025

<,!<)

1000

10 915

38 650

650

3 700

43 000

Betrag
für das

Uechnungs'
jähr 1M>

Taubstummenanstaltzu Neuwied,
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1800

5 73?

90

1000

5«

!62? 50

36 900

900

3 700

41500

2287

1750

!,N

i'l!

250

250

Bemerkungen.

An der Anstalt ist ein Lehrgang zur Ausbildung von evangelischenTaubstummenlehrern
und Lehrerinnen eingerichtet, er dauert 2 Jahre. Es nehmen daran teil 6 Lehrer
und 4 Lehrerinnen, Die Lehrer erhalten im ersten Jahre 1800 Mk. Vergütung,
im zweiten Jahre eine solche von 1950 Mt, Die Lehrerinnen 1400 und
1550 Mt, Während der Dauer des Lehrgangs erhält der Direktor sür die
Leitung eine Vergütung von 400 Mt. und ein Lehrer eine solchevon 200 Mt,
Die Kosten sind aus den Ersparnissen des Titels I Nr, 2 und dem hierneben
vorgesehenenNetrag zu bestleiten,

Vergl. Glberfeld Titel II Nr, 2 der Ausgabe, NächsteZulage am 1. April 1913.

Es sind zu zahlen:
1. für 44 Knaben 1,— Mt. für den Kopf und für den Tag

an 303 Tagen...............13 332,— Ml.
2. für 32 Mädchen im Ottohause 1,10 Mt. desgleichen.... 10 665,60 „
3. »,) für das nach dem Beschluß des 45. Provinziallandtages für die

Zöglinge der U-Anstalt — Schwachbefähigte— eingerichtete
Internat auf Grund eines Vertrages mit dem Vorstände des
Frauenuereins zur Pflege von Kranken in Neuwied: für 35
Knaben und Mädchen 1,30 Ml. für den Kopf und für den
Tag an 303 Tagen........13 786.50 Mt,

b) dazu 2 Diakonissinnenzu je 1,30 Mt. an
365 Tagen........... 949— „ ^-14 735,50 „

zusammen 38 733,10 Ml.
28 568,05 Ml.
31774,15 „
32 982,50 „

Es ist an¬

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . .
„ „ „ 1909 . .
...... 1910 . .

zusammen 93 274,70 Mt.
oder durchschnittlich31 091,57 Mt.

Der Mehrbetrag ist für die größere Schülerzahl erforderlich,
zunehmen, daß der eingefetzteBetrag ausreicht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 645,99 Mk.
„ „ „ 1909 . . 880,69 „
„ „ „ 1910 . . 6 48,83 „

zusammen 2 175,51 Ml.
oder durchschnittlich725,17 Mk.

Weniger durch Wegfall der einmaligen Ausgabe zur Beschaffung von IN
Normalsten,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . 3 548,46 Ml.
„ „ „ 1909 . 3 711,89 „
„ „ „ 1910 . 3 437,28 „

zusammen 10 697,63 Ml.
oder durchschnittlich3232,54 Mk.

^,
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Titel. Nr

III.

!!,
III.

Ausgabe.

Ucbcrtrag
Für Krankenpflege und Arznei ..........

Für Unterhaltungder Gebäude ..........

Für Reisender Lehrer .............
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ansgabcnund zur Abrundung ......
Summe Titel lll.

Wiederholung.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebetrügt
Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1912.

^ <5

43 000

400

900

300

1 875

46 475

49 850

10915
46 475

107 240

107 240

Vetlllg
für dlls

Nechnungs'
jähr M

50 600
8 62?

^45072
104 300

104 300

41500
400

1200

300

1672^
'45072!^

Tau bstummen anstalt zu Neuwied.
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Mithin jetzt

mehr

1750

weniger

250!—

300!-

750

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908
........ 1W9

,. .. ., 1910

299,43 Mt.
364.62 „
321,22 „
985,27 Ml.zusammen

oder durchschnittlich328,42 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 1163,89 Mt.

„ „ „ 1909 . . 1336.59 „
„ „ „ 1910 . ,^1788^20 „

zusammen 4288,68"Ms.
«der durchschnittlich1429,56 Ml,

Weniger durch Wegfall der einmaligenAusgabe zur Fortsetzungdes Anstrichs.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . —,— Mt.
„ „ „ 1909 . . 100,— „" " " ^^ . . -,- „

zusammen 100, — Mt,
oder durchschnittlich33.33 Ml.

Es sind erforderlich für:
») Feuerversicherung ................55.80 Ml.
b) Wasserzins .................. 180,—
e) Gemeindesteuern ................ 173,11
ä) Porto.................... 100,—
«) Anden und Erheiterung der Zöglinge.........450,—
l) Fernsprechanschluß................ 120,—
6) Unterstützung entlassener Zöglinge aus der Iubiläumsstiftung

(siehe die Einnahme unter Titel II) ........ '. 105,90
1.) Für Abhaltung des Gottesdienstes.......... 100.—
i) Für die Einrichtung des Handfertigleitsunterrichts.....250,—

K) Fortbildungsunterricht (uergl. Titel II der Einnahme) .... 200,—
!) Sonstige Ausgaben . /............. 140,19

zusammen
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 .... 1279,29 Ml.

,. „ „ 1909 .... 1101,03 „
„ „ „ 1910 ... . 1127M „

zufammen ' 35ö?.?3 Ml.
«der durchschnittlich1169,24Ml.

Der Mehrbetragist für Fortbildungsunterrichterforderlich.

1875.—W.





Anlage VII. 5.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstatt zu Trier.

Haushaltsplan
der

ProvMMl-Taubstummenanstaltzu Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
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Titel.Nr. Ginnahme.
Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1912.

Betrag
für das

PechnungS'
jähr 1UU-

I,

II.

III.

27 000

290

50 040

—

2 700

290

68 710

Summe der Einnahme 77 330 — 71700

<<»

I.
1

2

Ausgabe.
Besoldungen.

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, ruhe-
gehaltsberechtigt zum Betrage von 885 Mk,

Für 10 (9) Lehrpersonen Gehälter und Wohnungsgeldzuschuß
(520 Mk.)................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird nur an die endgültigangestellten

Lehrpersonengezahlt,)
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für Bureaukosten ....

Sächlicheund sonstige Ausgaben.

Zu übertragen

5 500

30 970

— 5 500

34 290

^
42 470 " 39 790 ^

11.

50 50—

III.

28 800 25 900

28 800 ..... 25 900
-^

Taubstummenanstaltzu Trier.

191

Mithin jetzt

243W

18 670

2 900

OemerKungen.

Die Einnahmeerhöhung wird dadurch bedingt, daß nach dem Schulpstichtgesetzvom
1. April 1912 ab die Kreise und Ortsarmenuerbände für die Bezahlung der
Pslegclosten eintreten muffen, foweit sie von den Angehörigen der Zöglinge nicht
gezahlt werden. Vergl, auch die Bemerkung auf dem Titelblatt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1908 , . . 3 993,— Ml.
., „ „ 1909 . . . 3 683,50 ,.

...... .. 1910 . . . 2 911.- ,
zusammen 1U 587,50 Mt.

oder durchschnittlich3529,17 Ml.
1. Zinsen der W, H. Cüpvers-Stiftung zur Unterstützung entlassener

Zöglinge:
5400 Mk. Rheinprooinz-Anleihescheinezu 3>', °/„ . . . . ^ 180.— Ml.
2200 „ „ „ „ 3V'>°/° .... - 77.- „

197 „ Aarbestand zu 3 °/„..........-- 5,91 „
- 262,91 Ml.

2. Zinfen des Stiftungsfonds für die Weihnachtsbescherungder Zöglinge:
500 Ml. zu 4»/, -- 20- Ml.
100 „ „ 3°/„ "- 3—............- 23— Ml.

3. Außerdem zufällige Einnahmen ...........- 4,09 „
zusammen 290,— Mt.

Die größere Schülerzahl macht die Einstellung einer Lehreistelle erforderlich.

Es sind zu zahlen für etwa 100 Zöglinge 0,95 Ml, für den Kopf und Tag auf 303
Tage ^ 28 785 Mt. oder rund 28800 Ml. Die Zöglinge sind im Helenenhause,
das von barmherzigen Schwestern des heiligen Norromüus geleitet wird,
untergebracht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 ... 21 252,60 Ml,
„ „ „ 1909. , , 22 306,80 „
" " " !2i"' . . 24 795,— „

zusammen 68 354,40 Ml.
oder durchschnittlich22 784,80 Ml.

Die größere Schülerzahl erfordert den Mehrbedarf.
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Titel.

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Ucbertmg
Für Haus- und Schulgcrätcund Unterrichtsmittel.

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ......

Für Krankenpflege und Arznei ..........

Für Unterhaltungder Gebäude ..........

Für Reisen der Lehrer .............
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Netrag
für das

Nechnungs»
jähr 1912.

!800

450

1400

850

900

300

2 010

34 810

42 470

50

34 810

77 330

77 330

Betrag
für da?

Uechnu«g°'
jähr IM-

25 900
450

1400

350

900

300

2 5«^
'3186«!

39 790
50

31^6?.
71700
71700

Taubstummenanstalt zu Triet.
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Mithin jetzt

ßemerlmngen.

2 680

Ausgabefür das Rechnungsjahr1908 . . 526,49 Mt.
„ „ „ 1909 . . 561,4, „
„ „ „ 1910 . 554,17 „

zusammen 1642,07 Ml.
oder durchschnittlich547,32 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 1298,36 Ml.
.. „ .. 1909 . . 1256,57 ,.
„ „ „ 1910 . . 1328,16 „

zusammen 3883,09 Mt.
oder durchschnittlich1294,36 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 253,40 Ml.
19W . . 329,71 „

„ „ „ 1910 . . 416,0? ..
zusammen 999,18 Ml.

oder durchschnittlich333,06 Mt,
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 915,02 Mt.

„ .. „ 1909 . . 695,24 „
...... 1910 . - 230,34 „

zusammen 2380,50 Ml.
oder durchschnittlich793,50 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 254,70 Ml.
„ „ .. 1909 . . 182,66 „
" " " 12'l) . . 90,— „

zusammen 527,36 Mt.
oder durchschnittlich175,79 Ml.

Es sind erforderlich für:
». Feuerversicherung................ 49,44 Ml.
d. Wllsserzins .................. 80,24 „
e. Gemeindesteuern ................ 444,02 „
<I. Porto................... 60,— „
«. Erheiterung, Baden, einschließlich der Zinsen aus Stiftungsfonds

für die Weihnachtsbescherungder Zöglinge (siehe die Einnahme
unter Titel II, Anmerkung 2)...........300,— „

l. Fortbildungsschule für Mädchen ..........180,— „
ss. Knabenhandfertigleits-Unterricht ...........400,— „
K. Abhaltung des sonntäglichenGottesdienstes für Entlassene und

die zwei Oberllassen ..............240,— „
i. Benutzung der Kapelle des Helenenstifts für den sonntäglichen

Gottesdienst ................ . 100.— „
K. Unterstützung entlassener Zöglinge aus der W. H. Cüppers-

stiftung (siehe die Einnahme unter Titel II, Anmerkung 1). . 257,66 „
I. Telephongebühren ............... 80,— „

m. Für Lieferung des Taubstummenführers an entlasseneZöglinge 150,— „
n. Sonstige Ausgaben...............__ 268,64 „

zusammen 2 610,— Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1908 . . 2215,96 Ml.

.. ., ., 1909 . . 2241,60 „
„ „ „ 1910 . . 2036.94 „

zusammen 6494,50 Ml.
oder durchschnittlich2164,87 Ml.

Der Mehrbetrag ist für Steuern erforderlich.
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Anlage VII, K.

Haushaltsplan über die Verwendung
1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
2. des Unterstützungsfonds der früheren Ver-

eins-Taubstummenanstaltzu Coln und
3. des Unterstützungsfondsfür entlassene

Taubstumme.

Haushaltsplan
über

die Verwendung

1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
2. des Unterstiitzungsfonds der früheren Dereins-Taul,-

stummenanstalt zu Cöln und
3. des Zlnterstützungsfondsfür entlasseneTaubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.

"X»»«M<"

^>*
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Titel, Nr

I,
ll.

III.

IV,

ll.

III.

Ginnahme.

Wilhelm-Augusta-Stiftung............
Zinsen des Unterstütznngsfoudsder früheren Vereins-Taub-

stummenanstaltzu Cöln ...........

Zinsen des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme .

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung.......
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Zuschußfür die Prouinzial-Taubstummeuanstaltzu Aachen

» „ ,, ,, „ „ Essen

„ „ „ Cöln .

Unterstützungsfundsfür entlassene Taubstumme .....
(Zu «erteilen mit Bewilligung des Landeshauptmanns, Etwaige Er¬

sparnissefließen dem Kapitalfonds zu, sie tonnen auchzur Verwendung
»uf das nachfolgendeRechnungsjahr übertragen werden.)

Sonstige Ausgabenund zur Abrundung .......
Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich,

Betrag
für das

Pechnungs-
jchr 1912.

50 000

1890

1470

53 360

43 850

6150

1890

1470

53 360

53 360

Betrog
für das

Pechnungs'
ichr 1!M'

50000

1890

1456 1?

83

53 350

50 000

1890

1456!

53 350

53 350

,l

83

Wilhelm-Augustll-Stiftung lc.
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Mithin jetzt

Mlhl

13 ^>!

«l!

wenigtl

6150

,^!

3 83

3 83

6150

Hemerlmngen.

6153

Geumß Beschlußdes 26, RheinischenProuinziaUandtags aus der Dotationsrente zu
entnehmen.

Der Kapitalbestand des Unterstützungsfondsbeträgt 54 000 Mt. Rheinprouinz-Anleihe-
scheinezu 8»/»°/°, die bei der Laudesbant hinterlegt sind, ^ 1890 Mk.

Der Unterstützungsfouds besteht aus:
1. der Ueberweisung aus dem Ausstcllungsfonds von 1880 und

aus ersparten Zinsen ..............1 787,78 Mt.
2. der uon Diergardt'schen Stiftung.......... 18 689,45 „
3. dem Legat des Amtsgerichtsschreibers, Kanzleirat Pfitzner

aus Eochem . ............... 1750,— „
4. dem Legat der Rentnerin Oppenhossaus Bonn..... 7 500,— „
5. 800 Wt. Rheinprouinz-Anleihescheinezu 3^, °/„ angetanft aus

Ersparnissen des Jahres 1906 ........... 300,— „
6. den Erfparnissen des Jahres 190?......... 210,80 „
7. dem Vermächtnis der Rcntnerin Scriba aus Wesel .... 14375,— „

zusam,nen MßlZM Ml.
An Zinsen bringt der Fonds ein:

n) aus 25 200,— Mt. Rheinvroninz-Anleihescheincnzu 8 V»"/o — 840,— Mt.
l>) „ 6000— „ „ „ „ 4°/, - 240— „
o) „ 8000,- „ „ „ „ 4°/„ -- 120- „
ä) „ 1800.— .. „ „ „ 4«/„ - 72,- „
°) „ 300,- „ „ .. .. 3'^-- 10,50 „
Y „ 4000,- „ Hypotheken......., 4 V.°/o ^ '70,- ,.
8) „ 500,— „ Rheinprouinz-Anleihescheine „ 3'/2°/<> — 17,50 „

zusammen 1470,— Ms.

Siehe Titel III Rr. l der Einnahme für die Anstalt Aachen.

.. >. „ Esscn.

^!

Zinsen des Unterstützungsfouds der früheren Nercins'Taubstummennnstalt zu Edln;
siehe die Einnahme uurstehend bei Titel II und bei Titel III Nr. 2 des Haus¬
haltsplans der Taubstummenanstalt zu Cöln.

Siehe die Einnahme Titel III.
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